
Schiedsfrau Ellen 
Hillebrand erhält das 
Werstener Herz 2024
• Zum fünften Mal hat die Stiftung am 24. April das 
„Werstener Herz“ als Ehrauszeichnung für ehrenamtliche 
Tätigkeiten verliehen. Mit dem „Werstener herz 2024“ 
wurde Frau Ellen Hillebrand geehrt.

• Der Stiftungsvorstand dankt Frau Hillebrand für den 
langjährige Streit schlichtende und gute Nachbarschaften 
fördernden Einsatz als Schiedsfrau in Wersten. Die 
anwesenden Vorstandsmitglieder Pfr. Florian Ganslmeier, 
Heidi Reich, Ali Bouzagaoui und Klaus Lorenz würdigten mit 
Kurzbeiträgen das verdienstvolle dem Gemeinwohl 
dienenden ehrenamtliche Engagement von Frau 
Hillebrand.

• Frau Hillebrand übt ihr Ehrenamt bereits seit 11 Jahren 
aus und wurde 2024 für weitere fünf Jahre bis 2029 per 
Beschluss der Stadt bestellt. Die Erfahrung zeige, dass es 
bei aufkommenden Streitigkeiten ratsam ist, die 
Schlichtungsstelle frühzeitig einzuschalten. Je eher dies 
geschieht, desto größer ist die Chance, den Streit 
einvernehmlich beizulegen. Der Vorstand wünscht Frau 
Hillebrand weiterhin viel Erfolg für ihr streitschlichtendes 
Wirken.
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